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Nein danke, ich fahre!

Z)/> /Irwee /anae/Y /« Zw.$a//;me/;a/7>e/7 m/7 r/er F7T mw<7 der (/n/a//vffM/i//iptommisjio/i der AS'7/1 6'
e/7/e gros.sawge/eg/e A7//w//ag//e gege« de// zl/Ao/zo/ am S/euer.

Innerhalb der laufenden 2-Jahres-Aktion «Un-
fall - ohne mieh!» legt die Militärische Unfall-
Verhütungskommission (MUVK) 1990 ein
Schwergewicht auf das Thema Alkohol am
Steuer. Zwar verzeichnet die Armee pro Jahr auf
einer Fahrleistung von rund 90 Mio. Kilometer
lediglich vier Verkehrsunfälle, die im Zusam-
menhang mit Alkohol stehen. Die bestehenden
Vorschriften (sechs Stunden vor und während
der Fahrt 0,0 Promille) werden grundsätzlich re-
spektiert und eingehalten.
Der Aufruf richtet sich demzufolge nicht nur an
die Führer von Militärmotorfahrzeugen, son-
dem an alle Armeeangehörigen, weil die Stras-
senverkehrs-Unfälle im Zivilbereich, die auf
den Genuss von Alkohol zurückzuführen sind,
ständig zunehmen. Damit unterstützt die Ar-
mee die zivilen Unfallverhütungsorganisatio-
nen. So werden in Zusammenarbeit mit der Di-
rektion Automobildienste PTT und dem
Schweiz. Nutzfährzeugverband (ASTAG) im
laufenden Jahr über 500'000 Schlüsselanhänger
verteilt. Jeder in diesem Jahr dienstleistende
Armeeangehörige erhält einen solchen Anhän-
ger. Zusätzlich werden sämtliche Fahrzeuge der
PTT, der ASTAG-Mitglieder und der Armee da-
mit ausgerüstet.

Eine Langzeitwirkung der Aktion ist damit ge-
geben.

Der Slogan «Unfall - ohne mich!» auf der Rück-
seite des Schlüsselanhängers appelliert zudem
gleichzeitig an eine defensive Fahrweise. Es
werden somit zwei Botschaften übermittelt, die
beide dazu dienen sollen, die Eigenverantwor-
tung jedes Einzelnen zu stärken. Die Verkehrs-
Unfälle im Zusammenhang mit Alkohol am
Steuer müssen und können reduziert werden.

Die unkonventionelle Zusammenarbeit der bei-
den erwähnten Institutionen mit der Armee
zeigt, dass der Problematik der Unfallverhütung
auch im zivilen Bereich grosses Gewicht beige-
messen wird. Die vielseitige Zielgruppe der Ar-
meeangehörigen bietet Gewähr dafür, dass eine
Unfällverhütungskampagne mit gleichzeitiger
Unterstützung von ziviler Seite gesamtschwei-
zerisch eine weitgehende Beachtung findet.

Das Sujet der Aktion ist von der SKS (Schweize-
rische Konferenz für Sicherheit im Strassenver-
kehr) übernommen worden, die ihrerseits vor
drei Jahren eine solche Kampagne lancierte.

Sie lesen im nächsten <Der Fourier»

«Einige Zahlen aus der Jahresrechnung 1989 des

OKK» linden Sie in unserer nächsten Ausgabe
im Monat Mai. Ein Fachartikel «Neues im AC-
Schutzdienst für den Verpflegungsdienst» und
die nähere Vorstellung der Magazin-Fourier-
schule der Versorgungstruppen bilden einen
weiteren Bestandteil.

Die Berichterstattung über die Delegiertenver-
Sammlung vom 28. April 1990 in Murten er-
scheint erst in der Juni-Nummer. Die Druckle-
gung muss leider eine Woche vor der Delegier-
tenversammlung erfolgen, damit unser Fachor-
gan rechtzeitig, d.h. bis 8. jeden Monats im
Briefkasten steckt.

Der Fourier 4/90 149


	Nein danke, ich fahre!

